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Evangelisch-Lutherische Erlö serkirchgemeinde Leipzig Thönberg 

GEMEINDEBRIEF 
April – Mai 2022 

Jahreslosung 

2022 

Jesus Christus spricht:  

Wer zu mir kommt, den 

werde ich nicht abweisen. 

Johannes 6,37 (E) 
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Liebe Gemeinde, liebe Leserinnen 
und Leser,  
 

eine sehr lange Zeit haben wir in der 
Erlöserkirchgemeinde nur virtuelle 
Veranstaltungen gehabt und uns nicht 
persönlich getroffen. In dieser Zeit hat 
auch unser Gemeindebrief pausiert.  
Wir haben uns als Gemeinde bemüht, 
unseren Beitrag zum Infektionsschutz 
zu leisten. Durch unsere sehr kleine 
Kirche haben wir uns nach einigen Mo-
naten mit Luftreinigungsgeräten, sehr 

Herausgeber: Ev.-Luth. Erlöserkirchgemeinde  
Auflage  2.000 Stück 
Druck:  Druckerei Friedrich Pöge e.K. 
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 02. Mai 

Die Nachrichtenblätter liegen in 
der Kirche und im Kindergarten 
aus.  

intensiv überlegten Hygienekonzepten und Open-Air-Gottesdiensten für virtu-
elle Gottesdienste und Angebote entschieden und ein breites Angebot entwi-
ckelt, damit die Verbindung zum Glauben und zur Gemeinde nicht abreißt. Zu-
nächst möchte ich allen ganz herzlich danken, die sich in dieser Zeit besonders 
engagiert und diese Angebote ermöglicht haben! Wir sind uns im Gottesdienst 
via Videokonferenz, im virtuellen Konfirmandenunterricht, in Telefonandach-
ten, Kirche to go Paketen, Oster- und Weihnachtsheften und einigem mehr 
begegnet. Mit der breiten Palette von Angeboten haben wir uns auch bemüht, 
den sehr unterschiedlichen technischen Möglichkeiten der verschiedenen Ziel-
gruppen entgegenzukommen. Zum Teil konnten wir sogar neue Menschen er-
reichen und gewinnen. Dennoch ist uns bewusst, dass manche unserer ge-
wohnten Angebote auch schmerzlich gefehlt haben. Wir danken für alle Ge-
duld und alles Verständnis! Wir hoffen sehr, dass wir uns bald wieder unbe-
schwert zu Kirchenkaffee, Jubelkonfirmation und Kindergarten- und Gemein-
defest begegnen können! Wir wünschen uns und Ihnen, dass am Ende die Er-
fahrung bleibt, dass Gottes Segen sichtbar und unsichtbar wirkt, dass er uns 
begleitet und verbindet und uns als Menschen und als Gemeinde hält und trägt 
weit über alle Krisen und alles Trennende hinweg.  
Ihr Kirchenvorstand der Erlöserkirchgemeinde Leipzig-Thonberg, 
Pfarrer S. Keller 
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Flüchtlingshilfe Ukraine – Lehrkräfte für einen Deutschkurs gesucht!   

Der Ökumenische Verein für Integration und Bildung e.V. plant die Einrichtung 
eines Anfängerkurses zum Deutsch lernen für Flüchtlinge aus der Ukraine.  
Der Unterricht soll mindestens einmal in der Woche, voraussichtlich in den 
Räumen des Pfarrhauses von St. Laurentius, stattfinden und relativ zeitnah 
beginnen.  
Wir suchen dafür ehrenamtliche Lehrkräfte, die bereit sind im Team 
(jeweils zwei bis drei Leute) Deutsch zu unterrichten.  
Bitte melden Sie sich bei Daniel Fickenscher (Tel.: 0176/45674516 oder      
e-mail: fickenscher@integration-leipzig.de). Wenn die notwendigen Abspra-
chen mit den Behörden und den beteiligten Kirchgemeinden getroffen wur-
den, werden wir Sie in den nächsten Tagen zu einer ersten Teambesprechung 
einladen. Außerdem benötigen wir finanzielle Hilfe für den Kauf von Lehrma-
terialien. Das Spendenkonto dafür finden Sie auf unserer Website:  

https://www.integration-leipzig.de/spenden/  

 
WANAPANDA – Konfis pflanzen Hoffnungsbäume   

Das Leipziger Missionswerk (LMW) hat das Projekt WANAPANDA ins Leben 
gerufen – die Konfis pflanzen - wie die Konfis in Tansania - Bäume zur Bewah-
rung der Schöpfung. Wir beteiligen uns daran. 
Für unsere 3 Schwesterkirchgemeinden und unsere Partnergemeinden in Han-
nover-Marienwerder und in Tansania werden am 12. April im Thonberger 
Kirchgarten 5 Bäume, die uns unsere Kirchenzeitung DER SONNTAG dankens-
werter Weise anlässlich seines 75jährigen Bestehens zum Teil sponsert, ge-
setzt. Die jungen Men-
schen übernehmen dann 
für den ersten Sommer 
die Gießpatenschaften 
für die 5 Bäume. 
Möge unser Glaube und 
unsere Hoffnung genauso 
wachsen und blühen wie 
die Bäume. 
Pfrn. Busch, Pfr. Keller & 
Pfr. Keiling vom LMW 

In eigener Sache 
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 Wir laden Sie ein zu den Gottesdiensten 
03. April 
10.00 Uhr 

Judica  
Gottesdienst mit Taufe 

 
Pfr. Keller 

10. April 
10.00 Uhr 

Palmsonntag  
gemeinsamer Gottesdienst mit Vorstellung der Konfir-
manden in Anger-Crottendorf 

 
Konfi-Gruppe 

14. April 
19.30 Uhr 

Gründonnerstag  
Jugendkreuzweg (Seite 5) 

 

15. April 
10.00 Uhr 

Karfreitag  
Gottesdienst  

 
Pfr. Keller 

17. April 
10.00 Uhr 

Ostersonntag  
Österlicher Familiengottesdienst mit Taufe 

 
Pfr. Keller 

18. April 
10.00 Uhr 

Ostermontag  
Gottesdienst für alle Schwesterkirchgemeinden 

 
Pfr. Keller 

24. April 
10.00 Uhr 

Quasimodogeniti  
Gottesdienst   

 
N.N. 

01. Mai 
17.00 Uhr 

Misericordias Domini  
Gottesdienst in anderer Form, siehe Seite 5 

 
GD-Team 

08. Mai 
10.00 Uhr 

Jubilate  
Gottesdienst, (Konf.-GD in Stötteritz mit Pf. Keller) 

 
Pfr. Vorwergk 

15. Mai 
10.00 Uhr 

Kantate  
Gottesdienst mit Konfirmation 

 
Pfr. Keller/Busch 

22. Mai  
10.00 Uhr 

Rogate  
Gottesdienst mit Jubelkonfirmation 

 
Pfr. Keller 

26. Mai 
10.00 Uhr 

Himmelfahrt  
Gottesdienst im Stötteritzer Wäldchen mit Posaunenchor  

29. Mai 
10.00 Uhr 

Exaudi  
Gottesdienst, (Konf.-GD in Anger-Crottendorf mit Pf. Keller) 

 
Pfr. Moosdorf 

05. Juni 
10.00 Uhr 

Pfingstsonntag  
Gottesdienst  

 
Pfr. Keller 

06. Juni 
11.00 Uhr 

Pfingstmontag 
Ökum. Gottesdienst zum Stadtfest auf dem Markt 

Liebe Kinder, liebe Eltern und liebe Gemeinde, 
unser letzter Kindergottesdienst ist schon soooo lange her. Wir ver-
missen euch und wünschen uns sehr, dass bald alles wieder „normal“ 
verläuft. Das Kigoteam ist leider in den letzten Monaten etwas ge-

schrumpft. Wir möchten daher nun eine andere Konzeptidee verfolgen und 



5 

 

Gottesdienste in unseren Heimen 
 

Städtisches Altenpflegeheim, Naunhofer Straße 12:  2. Dienstag des Monats 
 12.4., 10.5.  15.00 Uhr 
 

Nexö-Heim: 3. Dienstag des Monats 
 17.5. 15.00 Uhr 
 

Domizil am Ostplatz: 4. Dienstag des Monats 
 26.4., 24.5.  15.30 Uhr 

Gottesdienste 

monatlich einen Familiengottesdienst gemeinsam gestalten anstatt wöchent-
lich den KiGo anzubieten. Wer Interesse an den Vorbereitungen hat, kann gern 
zu unserem nächsten Treffen am 6. April 17.00 Uhr in die Erlöserkirche kom-
men oder sich an mich oder Anja Weissenberg (siehe Seite 6, „Wir laden ein“ 
bzw. unsere Internetseite: Gemeindeleben - Kigo) wenden. Liebe Grüße von                                                     
          Theres, Anja und dem Kigo-Team 

Gottesdienst in anderer Form 
Der Gottesdienst am 1. Mai findet in einem ungewöhnlichen Format statt, un-
gewöhnlich ist bereits die Zeit: 17.00 Uhr! Eine Gruppe Menschen aus der Ge-
meinde hat sich zusammengefunden, um zu ergründen, wie Gottesdienste 
heute berührender und lebensnaher sein können, mit Themen, die uns im täg-
lichen Leben beschäftigen. Der erste Gottesdienst in diesem Format steht un-
ter dem Thema "Schwarz/Weiß - Miteinander zwischen den Extremen".  

Jugendkreuzweg 2022 
Gemeinsam mit den Konfirmanden und Jugendlichen unserer Schwestergemein-
den wollen wir uns auf den Weg machen – auf den Kreuzweg. Mitten durch un-
sere Stadt, mitten in unserer Zeit. Wir werden uns dabei Stationen des letzten 
Weges von Jesus bis zur Kreuzigung vor Augen führen und ausloten, was das mit 
uns zu tun hat.  
* Start & Zielort: Erlöserkirche Thonberg 
* Zeit: Gründonnerstag, 14. April von 19.30 Uhr bis ca. 23.00 Uhr 
   Dazwischen: + sind wir unterwegs zwischen unseren Kirchen und Stadtteilen; 
 + haben wir jede Menge Zeit & Anregungen für jeden Einzelnen  
    und uns gemeinsam + können wir Jesus nahe sein 
Eingeladen sind alle Jugendlichen zwischen 13 und 20 Jahren und Menschen, die 
sich mit uns auf den Weg machen wollen. Informationen gibt es bei den Pfarre-
rInnen und GemeindepädagogInnen 
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Wir laden ein in unsere Gemeinderäume 
Erlöserkirche, Dauthestraße 1A 

 

Freud und Leid in unserer Gemeinde 
 

In die Kirche aufgenommen wurde:   
 
 

Zur letzten Ruhe wurden geleitet:   
 
 
 
 

Der Mensch hat keine Macht über den Tag des Todes.      Prediger 8,8 

Posaunenchor Montag in Stötteritz 18.00 Uhr 

Kirchenchor Dienstag 19.30 Uhr 

Christenlehre und Konfirmandenunterricht (außer in den Schulferien)  

1.–2. Klasse: Mittwoch  15.00 Uhr 

3.–6. Klasse: Dienstag, 5.4., 19.4., 3.5., 17.5., 31.5. 16.00 Uhr 

4.–5. Klasse: Mittwoch  16.00 Uhr 

7. Klasse Donnerstag, in Thonberg 17.30 Uhr 

8. Klasse Dienstag, im Pfarrhaus Stötteritz  17.00 Uhr 

Junge Gemeinde: Freitag 18.30 Uhr 

Gesprächskreis: 
1. Dienstag des Monats 
5.4., 3.5. 19.00 Uhr 

Seniorenkreis:  
1. Dienstag des Monats 
5.4., 3.5. 14.30 Uhr 

Besuchsdienst:  Mittwoch, 1.6. 16.00 Uhr 

Gruppe Kindergottes-
dienst: 

Mittwoch, 6.4. 17.00 Uhr 
Kontakt: Anja Weissenberg Tel.: 9900544 

Kirchenvorstandssitzung: 
i.d.R. letzter Mittwoch im Monat  
27.4., 25.5.  19.30 Uhr 
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Mitteilungen 

Mitteilungen 

Besuchsdienst 
„Mache dich auf, werde Licht“ Jes. 60,1  
Wir haben den Bibelvers wörtlich genommen. Wir,  
Regine, Elke, Eileen und Annegret, haben uns im November 
2021 zur Gemeindegruppe „Besuchsdienst“ zusammenge-
funden.  

Wir wollen die Geburtstags“kinder“ der Gemeinde ab dem 60. Lebensjahr im 
5-Jahres-Rhythmus, ab dem 90. Lebensjahr jährlich, persönlich aufsuchen, um 
einen Gruß zu überbringen verbunden bei Bedarf mit Zeit für ein Gespräch. 
Aufgrund der derzeitigen aktuellen Lage erfolgen die Besuche meist kontakt-
los vor der Wohnungstür, aber perspektivisch wird sich das hoffentlich än-
dern. Wird ein Besuch außerhalb eines Geburtstages gewünscht, melden Sie 
sich bitte im Pfarramt, wir besuchen Sie gern. Sollte ein Besuch aufgrund neu-
er Verordnungen nicht möglich sein, ist auch eine Vereinbarung eines Tele-
fontermins möglich. Wir freuen uns auf Sie und sind gespannt, welche Begeg-
nungen und Gespräche sich in diesem Jahr ergeben werden.  
             Herzliche Grüße vom Besuchs-Team  
In eigener Sache: Wenn Sie gern mitwirken wollen, dann melden Sie sich bitte 
im Pfarramt oder bei Pfarrer Keller. Die Gruppe trifft sich 1 x im Quartal, um 
die Besuche zu verteilen und sich über das Erlebte auszutauschen. Das nächs-
ten Treffen findet am Mittwoch, dem 01. Juni, um 16.00 Uhr in den Gemein-
deräumen der Erlöserkirche statt. Jede/r ist herzlich willkommen!  
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Mitteilungen 
Themenwoche vom 9.—14. Mai 
 

Die fetten Jahre sind vorbei?! 
Eine Themenwoche über Nachhaltigkeit, soziale Gerechtigkeit und Ge-
nerationskonflikte.  
 

Junge Menschen bestreiken die Schulen und blockieren Autobahnen und rufen 
zum Aufstand. Sie mahnen: „Wir sind die letzte Generation, die die Klimakata-
strophe noch eindämmen kann.“ Sie treffen auf eine ältere Generation, die 
hart für den erreichten Wohlstand gearbeitet hat und, die fragt, „Wer erkennt 
unsere Lebensleistung an?“ Sie ist die erste Generation, die einen vorher nie 
gekannten Wohlstand erreicht hat.  
Ein Generationenkonflikt um Anerkennung, soziale Gerechtigkeit, Verteilung 
und Bewahrung von Ressourcen ist entbrannt. Sind die Fetten Jahre vorbei? 
Wir müssen miteinander reden! 
 

Generationen im Konflikt – Wer hat hier wem etwas zu sagen?  
Montag, 9. Mai : 19.30 Uhr Erlöserkirche Leipzig-Thonberg, Dauthestr. 1A 
„Ihr Kinder, gehorcht euren Eltern! […] Und ihr Väter, verhaltet euch euren 
Kindern gegenüber so, dass sie keinen Grund haben, sich gegen euch aufzu-
lehnen“ Sind diese Anweisungen aus dem Epheserbrief noch zeitgemäß? Ein 
Bibel-Streitgespräch zwischen den Generationen. 
 

„Was Oma noch wusste…“ oder „Life-Hacks und Upcycling“  
Dienstag, 10. Mai: 19.30 Uhr Dresdner Str. 59, Gemeindehaus 
Zwischen wieder entdeckten Haushalts- und Spartipps und neuen Innovatio-
nen. Was können die verschiedenen Generationen zum Klima- und Umwelt-
schutz beitragen? Ein Abend mit einem praktischen Kreativangebot und Ge-
spräch mit Bloggerin Sybille Glöß (www.texupgirl.com) (Bitte leere Getränke-
kartons (Tetrapak oder ähnlich) mitbringen) 
 

... 
Mittwoch, 11. Mai: 19.30 Uhr Erlöserkirche Leipzig-Thonberg, Dauthestr. 1A 
...Lyrik, Musik, Wein, Gebäck und Gelegenheit zum Gespräch über soziale Ge-
rechtigkeit und die Entwicklung revolutionärer Ideen über die Generationen- 
und Lebensspanne. 
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Mitteilungen 

Endlich Wachstum?!  
Donnerstag, 12. Mai: 19.30 Uhr Dorstigstr. 5, Marienkirchgemeinde Leipzig-
Stötteritz 
Nach dem Motto „Wer in einer begrenzten Welt an unbegrenztes, exponenti-
elles Wachstum glaubt, ist entweder ein Idiot oder ein Ökonom“ (Kenneth 
Boulding, Ökonom) kommen wir an diesem Abend über Grenzen und Alterna-
tiven von Wirtschaftswachstum ins Gespräch. Wir richten den Blick auf den 
globalen Horizont, in dem wir leben und auf Gott, vor dem wir unser Leben 
verantworten müssen. 
 

Globalisierungskritische Stadtführung  
Freitag, 13. Mai, 19.00 Uhr: Treffpunkt Augustusplatz, Mendebrunnen 
„Globalisierung im Alltag“ ist als Format eine alternative Stadtführung. Diese 
thematisiert Chancen und Gefahren aktueller globaler Entwicklungen. Denken 
wir nur daran, in welch abgeschiedene Teile der Erde wir heute so reisen kön-
nen bzw. welche Wünsche wir uns im Allgemeinen so erfüllen können. Einem 
Großteil der Menschheit sind diese Zugänge zu Wohlstand und Entwicklung 
verwehrt, gleichzeitig wirken sich unsere Verhaltensmuster sehr schädlich 
gerade auf diese Teile der Welt aus, was man auch an bestimmten Klima-
entwicklungen beobachten kann. Wir tauchen an diesem Abend in verschie-
dene Bereiche wie Touristik, Handy, Textilien und andere Produktlinien tiefer 
ein. Wir streifen Läden und versuchen dabei anschaulich bestimmte konsum-
kritische Inhalte näher zu beleuchten. 
 

Hildegard von Bingen – Gesunde Ernährung und Klimaschutz nach traditio-
nellem Vorbild 
Sonnabend, 14. Mai: 16.00 Uhr St. Laurentius Reudnitz, Stötteritzer Str. 47  
„Die Luft wird verschmutzt, die Sonne verdunkelt sich…“ Schon vor 800 Jahren 
hatte Hildegard von Bingen Gedanken und Thesen, die an die heutige Klima-
schutzbewegung denken lassen. Wie können Menschen zu sich selbst und zu 
Gott finden, achtsam und gesund, verantwortungsbewusst und nachhaltig 
leben? Ein Abend mit Gespräch und gemeinsamem Backen und genießen mit 
Dinkel... 
 
Es laden ein die Röm.-Kath. Pfarrei Heilige Maria Magdalena Leipzig-Ost, die 
Ev.-Luth. Dreifaltigkeitskirchgemeinde Leipzig, die Ev.-Luth. Marienkirchge-
meinde Stötteritz und die Ev.-Luth. Erlöserkirchgemeinde Leipzig-Thonberg 
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Nachrichten aus dem Kindergarten 
Derzeit kommen Sie möglicherweise selten an der Kirche vorbei, und damit auch an 
unserem Kindergartengelände neben der Kirche. Jetzt im Winterhalbjahr fällt es be-
sonders auf: Das Kindergartengelände sieht sehr kahl aus. Wir mussten leider einige 
Bäume entsorgen lassen. Entweder waren sie krank oder bereits abgestorben. 
Ein  heftiger Herbststurm knickte Äste bzw. riss den Teil eines  Baumstammes ab. Dazu 
kam, dass eine riesig gewordene Brombeerhecke kleinere Bäume am Wachsen hinder-
te. So beschnitten wir die Hecke radikal, damit hoffentlich im Frühling, Sommer die 
kleineren Bäume mit Kraft austreiben.  
Bitte haben Sie mit uns Geduld! Wir wollen dieses Jahr mehrere neue Laubbäume auf 
dem Kiga-Gelände pflanzen lassen, die auch schon eine gewisse Widerstandskraft ha-
ben und einige Jahre alt sind. Uns ist es wichtig, dieses schattige, geräuschgedämpfte 
Kleinod für die Gemeinde und den Kindergarten als das zu erhalten, was es schon Jahr-
zehnte ist: ein Ruhepol und Naturort! Gerne können Sie für die Pflanzaktion spenden: 
DE24 3506 0190 4790 51, Bank für Kirche und Diakonie, Kontoinhaber Ev.-Luth. Kir-
chenbezirk, Verwendungszweck RT 1822, Pflanzaktion. Wir hoffen, dass es bald wieder 
so aussieht (Foto aus dem Spätsommer) 

Seit September ist nun auch unsere Freiwillige Mercy aus Tansania in Leipzig, die bei 
uns ein Freiwilliges Soziales Jahr absolviert. Seit 2 Jahren versuchen wir, Mercy  für ein 
Jahr bei uns zu haben. Eine Familie aus der Kirchgemeinde hat seit Jahren/Jahrzehnten 
enge Kontakte nach Tansania und initiierte den Aufenthalt. Zunächst wollten wir Mer-
cy über das Leipziger Missionswerk in deren Austauschprogramm einbinden. Da das  
leider nicht möglich war, übernahm die Diakonie Sachsen ohne Zögern die Zusammen- 

Die Losungen der Herrnhuter Brüdergemeine 
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aus unserem Kindergarten 

arbeit mit einer ausländischen FSJlerin. Wir danken der Diakonie dafür herzlich! 
Eigentlich war geplant, Mercy schon ab September 2020 bei uns zu haben. Aber durch 
die Corona-Pandemie wurde ihr vorletztes Jahr kein Visum ausgestellt, 2021 erhielt sie 
es im Juni und wir waren darüber sehr froh. Nun unterstützt sie uns im Kindergarten. 
Mercys Deutsch wird immer besser, aber auch die anfängliche Kommunikation mit Hän-
den und Füßen war herzerfrischend und auflockernd! Wir freuen uns über die Bereiche-
rung!  

 Liebe Gemeinde, Eltern, Kinder und Mitarbeiter 
 von Erlöserkita, 
Ich bin bekannt als Mercy Peledawson aus Afrika, 
Tansania. Ich bin hier in Deutschland als Freiwilli-
ger im Kindergarten. Ich freue mich, Teil zu sein 
des Teams im Kindergarten und bin dankbar, dass 
sich gut um mich gekümmert habe. Vielen Dank 
allen Mitarbeitern und Kindern für gutes Ankom-
men.  
Ich freue mich sagen zu können, dass ich mich 
wieder für sechs Monate (September 2022-
February 2023) ehrenamtlich bei Erlöserkita en-
gagieren werde. Ich danke Ihnen allen für Ihre 
Zusammenarbeit und Gott segne Sie alle!  Mercy 

Seit nunmehr 3 Monaten arbeiten wir im Kindergarten im eingeschränkten Regelbe-
trieb (Stand 11.02.22). Das bedeutet, die Kinder und das Personal einer Etage bleiben 
unter sich. Mit diesen Einschränkungen konnten wir verhindern, dass die Corona-Welle, 
die uns im November erfasste, den ganzen Kindergarten betraf. Allerdings mussten so 
auch die Öffnungszeiten eingeschränkt werden, denn von morgens bis nachmittags 
mindestens eine pädagogische Fachkraft auf jeder Etage zu haben, funktioniert nur so. 
Ab Ende November war der eingeschränkte Regelbetrieb durch den Freistaat für alle 
Kitas vorgeschrieben.  (nach Redaktionsschluss Regelung aufgehoben) 
Innerhalb der Etagen fand normaler Kita-Alltag statt: In der oberen Etage stand im gel-
ben Schmetterlingszimmer das Thema Farben im Vordergrund. Im grünen Schmetter-
lingszimmer wurden Spiele, Lieder und Angebote zum Winter bearbeitet.  
Die Kinder der unteren Etage in Marienkäfer- und Hummelgruppe beschäftigten sich  
mit dem Jahr, den Jahreszeiten, Monaten,  
Geburtstagen und Zeiteinteilungen. 
Zum jeweiligen Thema fanden in den Gruppen 
kreative Angebote, Gruppengespräche, Vorlese-
runden und Experimente statt, passende Lieder 
wurden gesungen und Spiele gemacht. Die  
Arbeit mit den Kindern machte trotz aller Ein-
schränkungen sehr viel Freude! 
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 Unser Krippenspiel für 
Weihnachten 2021 war 
wieder ein Erfolg. Ich be-
danke mich hier nochmal 
bei allen Mitwirkenden und 
hoffe, dass wir nächstes 
Weihnachten wieder zu-
sammen wirken können. 
Mir fehlen die gemeinsa-
men Proben und das Spie-
len live in der Kirche. Anfang des Jahres konnten durch die Pandemie wieder 
keine Präsenzveranstaltungen laufen, jedoch habe ich mich gefreut, die Ju-
gendlichen per Videotelefonie zu erreichen. Hier haben wir uns besonders die 
Jahreslosung 2022 zu Herzen genommen und entwickeln gemeinsam ein Kon-
zept, um neue Gesichter in die JG einzuladen. Die Christenlehre-Kinder konnte 
ich zu Hause besuchen. Nun sehe ich sie wöchentlich wieder in Präsenz. 
  

Gern möchte ich Ostern mit der Gemeinde 
ein Passionsspiel, ähnlich wie die Krip-

penspiele der letzten zwei Jahre, pro-
duzieren. Nähere Informationen dazu 
stehen auch auf der Webseite unter 

dem Reiter "Gemeindeleben, Kinder- 
und Jugendgruppen“.  

 

Der Gesprächskreis findet auch wieder an folgenden Terminen statt: 5. APRIL, 
3. MAI und 7. JUNI  immer ab 19 Uhr - herzliche Einladung. 
 

Pfingsten möchten Olaf Reinhart (GP Stötteritz) und ich die Junge Gemeinde 
und die Konfis auf eine Fahrt einladen. Vom 4. - 6. JUNI wollen wir nach Nep-
perwitz fahren und gemeinsame Zeit gestalten. 
 

In den Sommerferien werde ich mit Kindern der 2. - 6. Klasse auf Rüstzeit fah-
ren. Dazu eine herzliche Einladung, sich die Woche vom 17. - 22. JULI schon 
einmal freizuhalten. Die Anmeldungen dazu werden online auf  
https://kirchemitkindern-leipzig.de/ unter dem Reiter „unterwegs“ bald zu er-
reichen sein.  
Ich freu mich euch wiederzusehen, eure Theres   

Kleiner Rück-/Ein-Blick und Vorschau der Gemeindepädagogik 
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weitere Termine 

Arbeitseinsätze in Kirche und 
Garten am 9. und 30. April 
Wie jedes Jahr steht wieder der Früh-
jahrsputz an und der Garten muss aus 
dem Winterschlaf geholt werden.  
Der Kirchenvorstand bittet Sie herzlich 
um Ihre Unterstützung. Beginn ist je-
weils 9.00 Uhr  

GEMEINSAM SCHWUNG HOLEN  … 
Ehrenamt stärken, fördern und ver-
netzen  
 
 
 

 
 
Die 

Haus- und Straßensammlung 
vom 20. - 29. Mai bittet um Spen-

den zugunsten der Freiwilligenzentra-
len der Diakonie Sachsen. Weitere 
Informationen finden Sie unter  

. 
Sie können die Arbeit auch unterstüt-
zen durch eine Überweisung auf das 
Spendenkonto IBAN: DE15 3506 0190 
1600 3000 12, Kennwort: Ehrenamt 
oder über die Spendenbüchsen in Ih-
rer Kirchgemeinde. Wir danken Ihnen 
– Spende Nächstenliebe!  

Die Jubelkonfirmation (25, 50, 60, 

65, 70, 75 oder mehr Jahre Konfirma-
tionsjubiläum) findet am Sonntag, dem 

22. Mai 10.00 Uhr statt! Nach 

dem Gottesdienst können beim Kir-
chenkaffee Erinnerungen ausgetauscht 
werden. Geben Sie die Einladung bitte 
auch an alle Ihre MitkonfirmandInnen 
weiter, mit denen Sie noch Kontakt 
haben, und melden Sie sich im 
Pfarramt an!  

Zum Vormerken: Am Sonnabend, dem 11. Juni, feiern wir das Kinder-
garten– und Gemeindefest. Es beginnt 14.00 Uhr mit einem Open-Air-

Gottesdienst mit Taufe. Danach essen, spielen und feiern wir - herzliche Einla-
dung!! 

Christenlehreübernachtung vom 29. – 30. April im Gemeinde-

haus Stötteritz mit Kindern der 1. – 6. Klasse aus allen Schwestergemeinden. 
Wir treffen uns mit Schlafsack & Isomatte am Freitag 16.30 Uhr im Gemeinde-
haus Stötteritz und haben einen langen Abend und eine gemeinsame Nacht 
vor uns. Dabei werden wir auch im Stötteritzer Wäldchen unterwegs sein. Das 
wird bestimmt spannend! 
Anmeldungen bitte bis Ostern an euer Gemeindepädagogenteam Theres Rei-
chenbach, Kira Schall und Olaf Reinhart 

Foto Ev. LaJuPfa 
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Herzliche Einladung zu besonderen Veranstaltungen 2022 
 

10.04. 10.00 Uhr Schwester-GD mit Vorstellung der Konfirmanden in AC 

14.04.  19.30 Uhr Gründonnerstag, Jugendkreuzweg, (siehe Seite 5) 
17.04. 10.00 Uhr  Österlicher Familien- und Festgottesdienst mit Taufe in Th  
18.04.  10.00 Uhr  Ostermontag, GD für die SKG in Th 

29. - 30.04. Christenlehreübernachtung in St 

01.05. 17.00 Uhr GD in anderer Form (siehe Seite 5) 
09. - 14.05. Themenwoche (siehe Seite 8 und 9) 

08.05. 9 u. 11 Uhr Konfirmation in St 

15.05. 10.00 Uhr Konfirmation in Th 
22.05. 10.00 Uhr Jubelkonfirmation in Th 
26.05. 10.00 Uhr Himmelfahrt, GD für die SKG im Stötteritzer Wäldchen 

  mit Posaunenchor 

29.05. 10.00 Uhr Konfirmation in AC 
05.06. 10.00 Uhr Pfingstsonntag, GD in Th 

06.06. 11.00 Uhr Pfingstmontag, Ökum. Gottesdienst zum Stadtfest 
11.06. 14.00 Uhr Gemeinde-, Kindergarten- und Kirchweihfest in Th 
24.06.   Johannis-Andacht auf dem Ost- und Stötteritzer Friedhof 
04.09.  10.00 Uhr Schulanfänger-GD in Th 

16. - 18.09. Kinderbibeltage in Th 
25.09.  10.00 Uhr Erntedankfest in Th 
09.10. 10.00 Uhr gemeinsamer Schwester-GD in Th 

31.10. 16.00 Uhr  GD für die SKG in AC  
06.11. 10.00 Uhr Taufgedächtnis-GD in Th 
11.11.  Martinsfest in Th 
16.11.  10.00 Uhr Buß- und Bettag, ökum. GD der SKG und der katholischen  

  Gemeinde 
27.11.  10.00 Uhr  Familien-GD zum 1. Advent in Th  
24.12.  14.30 Uhr 1. Christvesper mit Krippenspiel in Th 

 16.00 Uhr 2. Christvesper mit Posaunenchor in Th 
 18.00 Uhr 3. Christvesper mit Krippenspiel in Th 
26.12.  10.00 Uhr GD in Th 
 
 

 
 
 

GD = Gottesdienst; SKG = Schwesterkirchgemeinden: Anger-Crottendorf (AC) + Reudnitz 
(R) = Dreifaltigkeitsgemeinde (DFG), Stötteritz (St) und Thonberg (Th); St. Laurentius = 
kath. Gemeinde in der Witzgallstraße 

14 
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Kontaktdaten 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

Pfarrer Sebastian Keller 

Telefon: 0341 9999988 
 

Gemeindepädagogin Theres Reichenbach 

Telefon: 01525 4793005 

E-Mail: theres.reichenbach@evlks.de 
 

Chorleiterin Heike Hemmann 

Telefon: 0341 60011667 bzw.  

Anrufbeantworter: 3928913 

E-Mail: heike.hemmann@web.de 

Kindergarten 

Eichlerstraße 10, 04317 Leipzig 

Leiterin: Annette Gabriel 

E-Mail: kiga@erloeserkirche-leipzig.de  

Telefon: 9900544 

Sprechzeit: nach Vereinbarung 

Ev.-Luth. Pfarramt  

der Erlöserkirchgemeinde 

Frau Hamann 
Dauthestraße 1 A, 04317 Leipzig 
Telefon: 9902398, Fax: 9999990 
E-Mail: kg.leipzig_thonberg@evlks.de  
www.erloeserkirche-leipzig.de  
 

Öffnungszeiten 
Montag  11 - 13 Uhr 
Dienstag und Donnerstag  09 - 11 Uhr 
Mittwoch  14 - 18 Uhr 

Konto für Spenden 

Konto-Inhaber: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig 

IBAN: DE24 3506 0190 1620 4790 51 

BIC: GENO DE D1 DKD 

Verwendungszweck: RT 1822, Gemeindearbeit 
 

Konto für Kirchgeldzahlung 

Konto-Inhaber: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig 

IBAN: DE90 3506 0190 1620 4790 27 

BIC: GENO DE D1 DKD 

Verwendungszweck: RT 1822, Kirchgeld und 

Name oder Kirchgeld-Nummer 

Unsere Schwesterkirchgemeinden 

• Ev.-Luth. Dreifaltigkeitskirchgemeinde     

   Leipzig 

   Pfarramt, Dresdner Straße 59  

   Telefon: 6880428  
 

• Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde Stötteritz  

   Pfarramt, Dorstigstraße 5  

   Telefon: 8621646  

Krankenhausseelsorge 

• Herzzentrum:  

   Pfrn. Starke            Tel.: 8641120 
 

• Unikliniken:  

   Pfr. Bauer  Tel.: 9726126 

   Pfr. Böhme   Tel.: 9715965 
 

• St. Georg:  

   Pfr. Rebner  Tel.: 9092092 

Telefonseelsorge (kostenlos) 

0800-1110111 oder 0800-1110222 

Zentrale Anlaufstelle für Opfer sexua-

lisierter Gewalt in der ev. Kirche  
https://www.anlaufstelle.help/ 

Tel.: 0800 5040112 
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ANDACHT 
Ich wünsche dir in jeder Hinsicht Wohlergehen und Gesundheit, so wie 
es deiner Seele wohlergeht. 3.Joh 1,2 (Monatsspruch Mai) 
 

Liebe Leserinnen und Leser, in den letzten beiden Jahren haben sich Floskeln, 
wie „bleiben Sie gesund“ in Telefongesprächen und elektronischen Nachrichten 
fest etabliert. Auf den ersten Blick mag der oben gedruckte Bibelvers aus dem  
3. Johannesbrief, der im Mai der Monatsspruch ist, genau so klingen. Und doch 
geht der Blick hier deutlich weiter!  
Ja, Gesundheit und Wohlergehen sind sehr wichtig. Wir spüren das besonders, 
wenn unsere Gesundheit bedroht ist, durch eine Pandemie, die wir als weltweite 
Bedrohung erleben oder auch durch Erkrankungen, Einschränkungen oder 
Risiken, die wir ganz persönlich erfahren. Wenn wir uns ernstliche Sorgen um 
unsere Gesundheit machen, sind wir bereit unseren Lebensstil zu hinterfragen 
und sogar zu verändern. Meist sehen wir dabei auf die Gesundheit unseres 
Körpers. Wir bemühen uns, uns gesünder zu ernähren, uns mehr zu bewegen 
und so weiter. 
Der Monatsspruch aus dem Johannesbrief spricht davon, dass es zuerst der 
„Seele wohlergeht“. Dass es unserer Seele gut gehen soll, das haben wir gar 
nicht so oft im Blick, dabei ist es besonders wichtig. Eine gesunde Seele ist eine 
wichtige Grundlage, dass es uns - auch körperlich - wohl ergehen kann. Nicht 
nur, weil seelischer Stress auch körperliche Schäden verursachen kann, sondern 
vor allem, weil unsere seelische Gesundheit eine wichtige Grundlage für unser 
gesamtes Wohlergehen ist. Wir brauchen gute Beziehungen zu uns selbst, 
unseren Mitmenschen und zu Gott, unserem Schöpfer! Wer seelisch gesund ist, 
kann auch über manche körperliche Probleme hinweg gehen. Wer seelisch krank 
ist, fühlt sich auch in einem gesunden Körper nicht wohl. Auch im Blick auf 
unsere Seele ist es gut, unsere Gewohnheiten, unseren Lebensstil einmal zu 
hinterfragen und gegebenenfalls zu verändern. Was tut unserer Seele gut? Was 
stärkt unsere Beziehung zu Gott, zu unseren Mitmenschen und zu uns selbst? 
Erste Hilfe kann hier sein: Einen Moment innehalten, zur Ruhe kommen, sich 
Zeit für Stille und Gebet nehmen und miteinander die Bibel lesen und beten. In 
diesem Sinne wünsche ich Ihnen Wohlergehen in jeder Hinsicht, Gesundheit an 
Leib UND Seele!  Ihr Pfarrer Sebastian Keller 


